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Im Frühjahr soll der Täliweg saniert werden.   FOTO: HANS BEER  

Einbau des Deckbelages beim Täliweg  
Die Kanalisation wie auch die Strasse Täliweg werden instand gestellt 
 

Der Gemeinderat befasst 

sich mit einer alten Pendenz, 

dem Geschäft Täliweg. Nun 

konnte aus Sicht des Rates 

eine gute Lösung gefunden 

werden.  
 
Ein Teil des Täliweges ist noch im 

Besitz der Privateigentümer, also 

nicht der Einwohnergemeinde. Eine 

alte Pendenz ist zudem die Sanie-

rung der Strasse und Leitungen. Der 

Gemeinderat hat sich ein weiteres 

Mal mit diesem Geschäft auseinan-

der gesetzt. Einig war sich der Ge-

meinderat, dass die Restteile des 

Täliweges durch die Einwohnerge-

meinde übernommen werden müs-

sen. Zudem wird die bestehende 

Kanalisation instand gestellt, die 

Strassenbeleuchtung im Bereich der 

Treppe zum Täli ergänzt und der 

Deckbelag ausgeführt. Nach In-

standstellung der Kanalisationslei-

tung wird diese durch die Einwoh-

nergemeinde übernommen. Auch 

soll die Wasserleitung mit einer 

Nennweite von 50 mm durch eine 

100 mm Leitung ersetzt werden. Der 

Gemeinderat muss aber über das 

genaue Projekt Wasser noch befin-

den und den nötigen Kredit dafür 

sprechen. Bereits genehmigt wurde 

der Kredit für die anderen Arbeits-

gattungen. Die Kosten belaufen sich 

auf 76‘000 Franken. Den Ingenieur-

auftrag für diese Sanierung erhielt 

Gruner AG, Aarau. Die Arbeiten 

sollen im Frühjahr in Angriff ge-

nommen werden. 

 
Gestaltungsplan Cheibenacker 
überarbeitet 
 Im November 2011 wurde der 

Gestaltungsplan samt Teilerschlies-

sungsplan Cheibenacker durch den 

Gemeinderat verabschiedet und zur 

Vorprüfung dem Kanton eingereicht. 

Im März 2012 wurde der Gestal-

tungsplan zurück gewiesen, da unter 

anderem das Projekt den Grundsatz 

eines haushälterischen Umgangs mit  

dem Boden verletzt. Gefordert wur-

de also eine verdichtete Bauweise. 

Zwischenzeitlich wurde dieser Ge-

staltungsplan überarbeitet. Auf dem 

Areal sollen ein Fachmarkt, eine 

Tankstelle mit Shop und eine Auto-

waschanlage realisiert werden. Die 

genaue Nutzung des Fachmarktes ist 

zurzeit noch nicht bekannt. Die Bau-

kommission hat diesen neuen Plan 

geprüft und wo nötig Korrekturen 

verlangt. An seiner letzten Sitzung 

hat der Gemeinderat auf Empfehlung 

der Baukommission den Gestal-

tungsplan Cheibenacker samt Raum-

planungsbericht wiederum dem Kan-

ton zur Vorprüfung eingereicht. 

 

In Kürze 
 Der Gemeinderat genehmigt die 

Schlussabrechnung Sanierung Heiz-

leitung Turnhalle 57 mit einer Kos-

tenüberschreitung von 7‘600 Fran-

ken. Ausschlaggebend für diese 

Überschreitung war der schlechte 

Zustand der Heizkörper. Für diese 

Sanierung hat der Souverän im No-

vember 2010 einen Kredit von 

125‘000 bewilligt. 

 Auch hat der Gemeinderat die 

Schlussabrechnung für den Ersatz 

Küche Turnhalle 57 genehmigt. Es 

lag ein Kredit von 165‘000 Franken 

vor. Dieser wurde mit 7‘700 Franken 

überschritten. Auslöser dafür waren  

vor allem die Mehrkosten für ein 

neues Stromtableau und die Zufüh-

rung eines neuen Hauptkabels. 

 Der Gemeinderat genehmigt die 

Schlussabrechnung Ersatz Wasser-

leitung Sportplatz Grabacker, welche 

6000 Franken unter dem Kredit ab-

geschlossen hat. Die Gemeindever-

sammlung bewilligte im Dezember 

2009 für diese Sanierung 35‘000 

Franken. 

 Am 14. April 2013 finden die Ge-

meinderatswahlen statt. Die Parteien 

müssen bis spätestens am Montag, 

25. Februar die Wahlvorschläge bei 

der Gemeindeverwaltung einreichen. 
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